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Am 1. Augusi zieht der sechsjährige Peter mit einer schönen Schweizerfahne
umher und erzählt stolz: « 's Krüz isch es alts Hemp vo der Mamme gsi, und der rot
Stoff häm-mer gehäuft. » Frau H. Sch. in G.

In einem Ferienlager des Blaukreuzjugendwerkes hatten wir einen Leiter der
ältern Jungen mit dem Amte des « Pressechefs », der täglich beim Essen über den
Inhalt der neuesten Zeitung zu referieren hatte, betraut. Eines Tages berichtete er
von einem neuen Miliiärflugzeugtyp, der in der Schweiz hergestellt werde, « und
zwar in Lizenz ». Da ich sofort ein Missverständnis witterte, fragte ich ihn, wo denn
Lizenz sei. Etwas zögernd antwortete der Junge: «I glaub, am Bielersee. » (Ligerz.)

P. N. inB.

Der kleine Kurt geht mit seiner Mama nach der Eröffnung der Landesausstellung
in die Stadt; die Häuser sind mit Fahnen und Wimpeln geschmückt, so auch eine
Kirche; er sagt: «Au, Marne, lueg det, de Liebgott hed au e Fahne useghänkt!»

R. W.,L.

Meine kleine Nichte sagte zu mir: « Unkle Emil, chönnt ich es bitzli Sirup ha?
Weisch, ich ha immer gern e chly Durst!» E. D., N.

Wir sitzen vor unserm Ferienhäuschen und faulenzen. Mir kommt mancherlei in
den Sinn, was ich eigentlich tun sollte und sage darum: «Ach, mir chömid soviel
Pflichte in Sinn - und doch bin i so fuul!» Da meint der Siebenjährige: « Gäll,
Mammi, dier seit der lieb Gott direkt, was du mosch tue - aber dem Vatti mosch es
du säge!» G. Sch., Z.

Als ich im Sommer dem vierjährigen Martin zuschaute, wie er versuchte, sich
den nur wenig steilen Hang hinunterrollen zu lassen (Fässli trole), äusserte er sich
zu mir: « Weisch, das bruueht aber Drähchraft (Drehkraft) !» H. B. in L.

Diese Ferien bin ich mit meinem Büebli nach Chur gefahren, und es hat bekanntlich

dem Walensee entlang einen Haufen ganz kleiner Tunnels,- ich mache mein
Büebli darauf aufmerksam, und er meinte dann: «Aber gäll, Muetter, das sind keini
rächte Tunnäll, das sind alles nur Abfäll?» E. S., Sch.

In der Ferienkolonie freut man sich riesig auf die Augustfeier. Endlich ist der
grosse Tag da. Beim Morgenessen frage ich die Kinder: «Warum feiern wir denn
heute?» Grosse Stille,- plötzlich ruft klein Friedeli ganz überzeugt: «He, will denk
a dem Tag d'Helvetia gstorben isch!» G. St. in Z.
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l^.m I> August 2iskt clsr ssoksjskrigs Lstsr mit sinsr sokönsn Lokwsi2sriskns
umksr uncl sr2sklt stol2: « 's I^rÜ2 isok ss slts llsmp vo clsr klsmms gsi, uncl clsr rot
Ltoll ksm-msr goksult. » Lrsu II. Loir, in (l.

In sinsm Lsrisnlsgsr clss Llsulcrsu2jugsnclwsrlcss ksttsn wir sinon ksitsr cìsr
sltsrn lungsn mit clsm ^mts clss « Lrssssoksks », clsr tsgliolr ksim Lsssn üksr clsn
Inkslt clsr nsusstsn ^situng 2U rotsrisron kstts, kstrsut. Linos Isgss korioktsts sr
von sinsm nsusn Klilitsrllug2sugt^p, clsr in clsr Lokwsi2 lrsrgsstsllt wsrcls, « nncl
2wsr in IÜ2SN2 ». Ds iok sotort sin klissvsrstsnclnis wittsrts, lrsgts iok iLn, wo cionn
Ki2sn2 ssi. Ltwss 2Ügsrncl sntwortsts clsr lungs: «I glsuk, sm Lislsrsss. » skigsr2.j

L. kl. inL.

Dsr Iclsins k^urt gslrt mit ssinsr Klsms nsok clsr Lrölknung clsr ksnclsssusstsllung
in clis Ltsclt/ clis Ilsussr sin-l mit Lsknsn uncl Mimpsln gssokmüolct, so suok sins
tiroirs, sr ssgt: « ^.u, klsms, lusg cist, ils kiskgott kscl su s Lskns ussgksnkt!»

L. M..K.

Ivlsins Iclsins kliokts ssgts 2u mir- « Ilnlcls Lmil, olrönnt iok ss Kit2li Lirux> Irs?
Msisok, iolr Irs immsr gsrn s okl^ Durst! » L. D., kl.

Mir sit2sn vor unssrm Lsrisnksusoksn uncl Isulsn2sn. Ivlir Icommt msnolrsrlsi in
clsn Linn, wss iolr sigontliolr tun sollts uncl ssgs clsrum: « l^.ok, mir olrömicl sovis!
Llliokts in Linn - uncl cloolr kin i so iuul!» Ds msint clsr Lisksnjskrigs: « Qsll,
Ivlsmmi, clisr ssit clsr lisk (lott clirslct, wss clu mosolr tus - sksr clsm Vstti mosolr ss
clu ssgs!» (l. Loir.,

l^.Is iolr im Lommsr clsm visrjskrigsn klsrtin 2usoksuts, wis sr vsrsuolrts, siolr
clsn nur wsnig stsilsn llsirg lrinuntsrrollsn 2u Issssn sLsssli trols), susssrts sr siolr
2U mir- « Msisolr, clss kruuokt sksr Drskokrslt <Drskkrslt> !» ll. L. in k.

Disss Lsrisn kin iok mit msinsm Lüskli nsok (llrur gskskrsn, uncl ss kst ksksnnt-
liok clsm Mslsnsss sntlsng sinsn llsulsn gsn2 Iclsinsr lunnsls,- iok msoks msin
Lüskli ^srsul sulmsrlcssm, uncl sr msints clsnn: « li.ksr gsll, klusttsr, clss sincl lcsini
rsokts lunnsll, 6ss sincl sllss nur ^.klsll? » L. 3., Lok.

In clsr Lsrisnlcolonis lrsut msn siok rissig sul clis ^.ugustksisr. Lnclliok ist clsr

grosss lsg cls. Lsim k/lorgsnssssn lrsgs iok clis K!inclsr: « Msrum lsisrn wir clsnn
ksuts?» (lrosss Ltills,- plöt^liok rult lclsin Lrisüsli gsn2 üksr2sugt: « lls, will àsnk
s clsm lsg cl'llslvstis gstorksn isok!» (l. Lt. in^.
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